
 

   
  

 
 

 
 

      
       

 

 

    
     

 
 
 

            
       

    
        

          
       

       
    

         
  

          
      

         
       

    
        

         
   

  

  

KLUB DER 
FREIHEITLICHEN BEZIRKSRÄTE 

Die Bezirksräte der FPÖ-Favoriten, Matthias Kornek und Christian Schuch, stellen 
eingebracht zur Sitzung der Bezirksvertretung am 27.09.2023, gemäß § 24 der GO 
folgenden 

RESOLUTIONSANTRAG  

Betreff:  Zeitnahe  Umsetzung A lkoholverbot Keplerplatz  

Die Favoritner Bezirksvertretung spricht sich dafür aus, dass alle erdenklichen 
Maßnahmen unternommen werden, damit am Keplerplatz ein Alkoholverbot verordnet 
wird. 

Begründung:  

Während die Situation am Keplerplatz in den letzten Jahren zunehmend eskaliert ist, 
hat die Politik lange den Kopf in den Sand gesteckt und bei diesen katastrophalen 
Entwicklungen tatenlos zugesehen. Alkoholexzesse, Massenschlägereien zwischen 
Migrantenbanden und Drogendealer bestimmen das Bild auf dem Platz, auf dem 
eigentlich Kinder spielen und deren Eltern verweilen sollten. Die Tatenlosigkeit 
diverser Politiker wurde völlig zu Recht in zahlreichen Medien thematisiert. Erst mit 
diesem zunehmenden Druck, auch vonseiten der Freiheitlichen Partei, ist in dieser 
Angelegenheit etwas Bewegung hineingekommen (Beispiel: Schutzzone). Angesichts 
der nach wie vor angespannten Lage wäre ein Alkoholverbot am Keplerplatz ein 
weiterer Schritt in die richtige Richtung. 

Ein entsprechender Antrag dazu wurde von der FPÖ bereits in der letzten 
Legislaturperiode eingebracht, der jedoch von einer linken Mehrheit abgelehnt wurde. 
Aufgrund der sich zuspitzenden Situation am Keplerplatz und dem medialen Druck 
wurden in dieser Periode erneut FPÖ-Anträge eingebracht und auch erfolgreich in die 
Kommission für Bildung, Jugend, Soziales und Sicherheit zur weiteren Behandlung 
zugewiesen. Wie in weiterer Folge mit den Anträgen, aber auch mit den Anfragen zu 
dem Anliegen umgegangen wurde, lässt zu wünschen übrig. Es ist nun WIRKLICH 
Zeit, dass hier endlich Schwung in die Sache kommt, denn die Situation hat sich über 
den Sommer hinweg weiter verschlechtert. 



 

   
  

 
 

 
 

  

 
 

 
 

 

        

KLUB DER 
FREIHEITLICHEN BEZIRKSRÄTE 

Um sofortige Annahme wird gebeten. 

Christian Schuch Matthias Kornek 


